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2. Dass dicli jedermann liebe. Trage das Auge eines
Dachsen bei dir, so wirst du von jedermann geliebt werden. (Alte
handschriftliche Aufzeichnung.)Ulzburg in Holstein. H. Esclienburg.

3. Ein Mädchen darf keinen Apfel als Geschenk annehmen;
der könnte in der Armhöhle getragen und mit Schweiss benetzt
worden sein; und das reisst Liebende auseinander.

Koldenbiittel i. Eiderstedt. II. Carstens.
4. Beim Apfelschälen versucht man, die Schale in ganz zu er

halten und dann rücklings über den Kopf zu werfen; dann entstehen
Buchstaben, die den Namen der Braut, bezw. des Bräutigams enthalten.

Norderditmarschen. H. Carstens.
5. Schneidet jemand ein ganzes Roggenkorn im Brote durch,

 so lege man es über die Stubenthür; und wer dann zuerst in die
Thür tritt, muss die Person heiraten, die das Korn durchschnitten
hat; oder auch: Der oder die Zukünftige trägt den Vornamen der
eintretenden Person.

Schwienhusen, Feddringen (I)itm.) A. Carstens, f
6. Wider unnatürlich eingeflösste Liebe. Man zieht

ein Paar neue Schuhe auf die blossen Füsse und läuft darin eine
Meile Weges sehr stark, dass die Füsse wohl schwitzen. Hierauf
zieht man den rechten Schuh aus und trinkt daraus Wein oder Bier,

 so wird man der Person, die einem die Liebe auf eine geheime Art
eingeflösst hat, von Stunde an los. (Albertus Magnus, Buch der
Geheimnisse, 4. Teil (Reading bei Louis Ensslin), S. 52, Nr. 176.
Heldenschatz, von Johannem Staricium, 5. Teil, S. 374; 6. Teil, S. 584.)

7. Dass dich eine lieben muss. Nimm Federn von einem
Hahnenschwanz, drücke sie ihr dreimal in die Hand. Probatuns.
Oder: Nimm eine Turteltaubenzunge in den Mund, rede mit ihr lieb
lich, küsse sie hernach auf den Mund, so hat sie dich lieb, dass sie
dich nicht mehr lassen kann. (Alb. Magnus, Egyptische Geheimnisse,
2. Teil, S. 9.) H. Volksmann.

8. Vor bezauberte Liebe wider seinen Willen. Nimb
von Menschen einen Toten-Zalm / beräuchere dich damit, so wird dir

 geholfen. (Johannes Staricius, Heldenschatz, 5. Teil, S. 374.)
 9. So man einem Liebe zu essen gegeben hat. Nimb

Rawten / oder Maurrauten / und Heimische oder Weinraute / anna
 1 Oventleni / und ein Ovintlein Tyriac / lass in einer Zwiebel braten /
und gibs ihm dann alles mit einander zu essen.

Oder / nimb von einer Frauen die Milch / ein gutes Becher
lein voll / so wird das verlolire Recht wieder kommen.

Item / gehe in einen Weinberg vor der Sonnen Aufgang / ziehe
einen weissen Rebenstock aus der Erden / schlage dein Wasser in die
Gruben ab / und wirff hernach den Stock in ein fliessend Wasser,
dass er hinweg tliesse / so wird dir geholfen. (Johannes Staricius,
Heldenschatz, 5. Teil, S. 375.) H. Volksmann.


